
Informationsveranstaltung zum geplanten 
Ausbau der Bundesstraße 312 bei  
Ochsenhausen 

Die Vorplanungen zum Ausbau der Bundesstraße 312 zwischen 
Biberach und der Autobahn 7 sind in vollem Gange. Im Rah-
men einer Unternehmensflurneuordnung soll insbesondere den 
Interessen der Landwirtschaft und der Grundstückseigentümer 
von Ochsenhausen Rechnung getragen werden. 
Um Sie als Bürger, Grundstückseigentümer, Landwirt oder 
Pächter frühzeitig in den Planungsprozess mit Schwerpunkt 
landwirtschaftliches Wegenetz einzubinden und über den 
Stand der Straßenplanung und die Möglichkeiten einer Flur-
neuordnung zu informieren, laden wir Sie zu einer Informa-
tionsveranstaltung
 

am 30. September 2020 um 20:00 Uhr
im Gemeindesaal in Reinstetten 

ein. 
Aufgrund der Corona-Pandemie werden besondere Schutzmaß-
nahmen getroffen. Die Veranstaltung ist öffentlich, dennoch 
wird um Voranmeldung unter 07391/779-2500 gebeten. Es 
können nur 40 Personen an der Versammlung teilnehmen. 
Sollten mehr Interessenten als Plätze verfügbar sein, findet 
ein weiterer Termin am 01. Oktober 2020 statt. 
Für den weiteren Trassenverlauf bei Erlenmoos/Edenbachen 
findet ein Termin noch im Herbst vor Ort statt. 
  
Straßenamt Flurneuordnungsamt 
Gunnar Volz Christian Helfert 

 

Lehrschwimmbecken Ochsenhausen 

Nutzung unter Pandemie Bedingungen für Schwimmkurse 

Das Lehrschwimmbecken Ochsenhausen steht diesen Herbst und 
Winter ausschließlich den Schulen, der DLRG und den Schwimm-
kursen des Bildungswerks zur Verfügung.

Das Lehrschwimmbecken Ochsenhausen wird im Herbst und Winter 
außer den Schulen ausschließlich für die Deutsche Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft (DLRG) und Schwimmkurse des Bildungswerks 
zur Verfügung stehen. „Wir wollen damit den erhöhten Bedarf 
nach Schwimmkursen, der uns von der DLRG und dem Bildungs-
werk signalisiert wurde, befriedigen,“ begründet Bürgermeister 
Andreas Denzel die Entscheidung. Das bedeute zwar, dass das 
Bad für die Öffentlichkeit nicht geöffnet werden kann, „aber die 
Einschränkungen aufgrund der Corona-Pandemie würden nur sehr 
wenige Besucher erlauben“ so das Stadtoberhaupt. „Wir hatten 
einerseits von der DLRG und vom Bildungswerk den Wunsch nach 
mehr Übungszeiten und andererseits die Reduzierung der Zahl 
der Badegäste aufgrund der Hygienevorschriften“, erklärt Den-
zel. Die Verwaltung habe sich deshalb dafür entschieden, dem 
Schwimmunterricht und den Übungseinheiten der DLRG den Vor-
zug zu geben. Damit wolle die Stadt speziell den Schülern und 
Nichtschwimmern die Möglichkeit bieten, Schwimmen zu lernen, 
was dazu beitrage, Badeunfälle zu vermeiden. 

 

„Weihnachtsmarkt im Himmelreich 
des Barock“ abgesagt 

Die Stadtverwaltung und der Gewerbeverein Ochsenhausen ha-
ben sich angesichts der Corona-Pandemie dazu entschlossen, den 
„Weihnachtsmarkt im Himmelreich des Barock“ abzusagen. „Wir 
haben uns schweren Herzens entschieden, den Weihnachtsmarkt 
abzusagen, aber die anhaltenden Beschränkungen zur Bekämp-
fung der Corona-Pandemie machen ein weihnachtliches Ambiente 
unmöglich“, so Bürgermeister Andreas Denzel.

Findet dieses Jahr nicht statt: Der Weihnachtsmarkt im Himmel-
reich des Barock.

„Die Entscheidung ist uns nicht leichtgefallen“, unterstreicht Oli-
ver Schiele, der Vorsitzende des Gewerbevereins Ochsenhausen. 
Es seien zahlreiche Varianten geprüft worden, wie der beliebte 
Weihnachtsmarkt durchgeführt werden könnte. Letztlich habe 
sich jedoch die Erkenntnis durchgesetzt, dass nicht sichergestellt 
werden könnte, dass sich niemand infiziert. „Die Gesundheit der 
Besucher und der Mitwirkenden hat einfach absolute Priorität“, 
erklären die Verantwortlichen unisono. 
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Auch für Besucher, die bisher von weither entweder mit Bussen 
oder mit der Öchsle‑Bahn angereist waren, werde die Absage 
eine herbe Enttäuschung sein, vermutet Bürgermeister Denzel. 
Aber zumindest für die Öchsle‑Freunde bietet sich die Möglich‑
keit, am Sonntag, 29. November, eine Fahrt durch die Winter‑
landschaft zu machen. An diesem Sonntag wird das Öchsle um 
10:30 Uhr und um 14:45 Uhr von Warthausen nach Ochsenhau‑
sen aufbrechen und um 12:00 Uhr beziehungsweise 16:15 Uhr 
wieder zurückfahren. 
Alle Mitwirkenden des „Weihnachtsmarkts im Himmelreich des 
Barock“ wurden von der Stadtverwaltung und dem Gewerbever‑
ein entsprechend informiert. Der Brief schließt mit der Bitte, 
dass sich alle bereits den Termin für das kommende Jahr, näm‑
lich 25. bis 28. November 2021, notieren mögen und man sich 
„dann unter hoffentlich wieder günstigeren Rahmenbedingungen“ 
wiedersehe. Und alle Verantwortlich eint das Bestreben, dass der 
Weihnachtsmarkt 2021 umso schöner werden soll. 

Fotowettbewerb „Ochsenhausen erleben“ 

Die besten Fotos werden prämiert 
Für die Bürgerbroschüre „Ochsenhausen erleben 2021“ hat die 
Stadtverwaltung wieder einen Fotowettbewerb für alle Hobby‑
fotografen ausgelobt. Wer mit einem Foto im neuen Heft dabei 
sein möchte, sollte mit der Kamera in und um Ochsenhausen 
auf die Pirsch gehen. Ob Land und Leute, Kultur und Brauch‑
tum, Architektur oder die heimische Natur: Der fotografischen 
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Einsendeschluss ist der 
30. September 2020. Bis zu diesem Termin müssen die Fotos 
per E‑Mail bei der Stadtverwaltung unter der Adresse „welte@
ochsenhausen.de“ eingegangen sein. Mit der Einsendung ertei‑
len die Fotografen die Erlaubnis zur Veröffentlichung ihrer Bil‑
der in den städtischen Medien sowie auf der Erlebnisplattform 
www.rroxi.de und den dazugehörigen Social‑Media‑Kanälen des 
Gewerbevereins. Teilnehmer, deren Bilder veröffentlicht werden, 
erhalten als kleines Dankeschön einen Einkaufsgutschein des 
Gewerbevereins Ochsenhausen. 
Zusätzlich werden in Zusammenarbeit mit der Kreissparkasse und 
dem Gewerbeverein Ochsenhausen die besten Fotos bei einer 
Ausstellung in der Kreissparkasse vorgestellt und von einer Jury 
prämiert. Dem Sieger winkt dabei ein Preisgeld von 250 Euro. Die 
zweiten und dritten Preise betragen 150 und 100 Euro.

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Sitzung des Gemeinderats  
am 29. September 2020 

Hinweis zur Einwohnerfragestunde 
Die Corona‑Pandemie hat auch das städtische Sitzungsgeschehen 
verändert. Deshalb finden die Sitzungen in der Kapfhalle statt. 
Dort finden jedoch nur 28 Zuschauer Platz. Um auch unter diesen 
Bedingungen eine Einwohnerfragestunde zu ermöglichen, soll 
wie folgt vorgegangen werden: Fragen zu städtischen Angelegen‑
heiten können im Vorfeld der Gemeinderatssitzung, aktuell bis 
spätestens Montag, 28. September 2020, 10 Uhr, schriftlich oder 
per E‑Mail (merk@ochsenhausen.de) eingereicht werden. Zu den 
eingegangenen Fragen bezieht die Verwaltung unter dem Punkt 
„Einwohnerfragestunde“ kurz Stellung. Als Betreff des Briefes 
oder der E‑Mail sollte „Einwohnerfragestunde“ angegeben werden. 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum‑Rot‑Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 2266
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07352 923033

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh‑ und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E‑Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Standesamt und Bürgerbüro
Mo, Mi, Do, Fr 8:00 ‑ 12:00 Uhr
Di  14:00 ‑ 17:45 Uhr
Telefonisch (Standesamt: 07352 9220-24;
Bürgerbüro: 07352 9220-25):
Mo, Mi, Do  14:00 ‑ 16:00 Uhr
Di 8:00 ‑ 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E‑Mail: ov‑reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E‑Mail: ov‑mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Derzeit geschlossen.

!
Bis voraussichtlich 

31.12.2020

!
Bis voraussichtlich 

31.12.2020

!
Bis voraussichtlich 

31.12.2020



Ausgabe 39  ·  25.09.2020  ·  Ochsenhauser Anzeiger 3

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 25.09.2020 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 9 11 20, Bahnhofstr. 6 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler 
Tel.: 07374 - 13 03, Hauptstr. 10 
  
Samstag, 26.09.2020 
Stadt-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 50 30, Marktplatz 47 
  
Sonntag, 27.09.2020 
Apotheke Waniek Ummendorf 
Tel.: 07351 - 3 48 60, Riedweg 2 
  
Montag, 28.09.2020 
Wieland-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 26 06, Berliner Platz 1 
  
Dienstag, 29.09.2020 
Apotheke am Adlerplatz 
Tel.: 07351 - 82 96 82, Biberacher Str. 102 
  
Mittwoch, 30.09.2020 
Apotheke im Ärztehaus Biberach 
Tel.: 07351 - 1 80 00 18, Zeppelinring 7 
  
Donnerstag, 01.10.2020 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 84 11, Bahnhofstr. 25/1 
  
Freitag, 02.10.2020 
Allmann‘sche Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 80 90, Marktplatz 41 

Altersjubilare

Liebe Altersjubilare, 
für das neue Lebensjahr wünschen wir Ihnen alles erdenklich 
Gute, Glück und besonders Gesundheit. 
Ihre Stadtverwaltung 

Veranstaltungskalender

In Ochsenhausen und den Teilorten finden aufgrund der von der 
Landesregierung Baden-Württemberg beschlossenen Maßnahmen 
gegen die Ausbreitung des Coronavirus‘ bis auf weiteres keine 
Groß-Veranstaltungen statt. 
Weitere aktuelle Mitteilungen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Ochsenhausen unter www.ochsenhausen.de. 

Wasser- und Abwassergebühren 

Abschlag für die Monate Juli bis September 2020 
Am 30.09.2020 wird der 3. Abschlag 2020 für die Wasser- und 
Abwassergebühren zur Zahlung fällig. Die Höhe dieses Abschla-
ges ist aus der Jahresendabrechnung 2019 bzw. einer gesondert 
ergangenen Abschlagsmitteilung ersichtlich. Bescheide werden 
hierfür keine zugestellt. 
Wir bitten diejenigen Zahlungspflichtigen, die sich nicht am 
SEPA-Lastschriftverfahren beteiligen, die fälligen Beträge unter 
Angabe des Kassenzeichens auf eines der Konten der Stadtkasse 
zu überweisen. 
Sofern der Stadtkasse Ochsenhausen ein SEPA-Lastschriftmandat 
vorliegt, wird die Rate vom jeweiligen Bankkonto abgebucht. 
 

Vorankündigung:  
Michaelimarkt findet statt 

Der für Montag, 5. Oktober 2020, geplante Michaelimarkt wird 
nach den Vorgaben eines von der Verwaltung erarbeiteten Hy-
gienekonzepts stattfinden. Die Details dazu veröffentlichen 
wir in der nächsten Ausgabe des OAZ. 

Ferienbetreuung in Ochsenhausen 

Tolles Ferienprogramm trotz Corona 
Zunächst sah es so aus, als müsse die diesjährige Sommerferien-
betreuung in Ochsenhausen ausfallen. Dem Verein Lernen fördern, 
der von der Stadt Ochsenhausen mit der Organisation beauftragt 
wurde, gelang es jedoch, trotz Corona ein zweiwöchiges, buntes 
Programm für 40 Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren auf die 
Beine zu stellen. 

Auch eine Planwagenfahrt stand auf dem Programm der Ochsen-
hauser Ferienbetreuung. Foto: Lernen fördern Biberach e.V.

Jeder Tag brachte für die Kinder ein neues Highlight. Er begann 
mit einem gemeinsamen Frühstück und endete nach tollen Er-
lebnissen in der Natur am späten Nachmittag. Ein Ausflug mit 
dem Öchsle oder dem Planwagen sowie eine Klosterschatzsuche 
durch die Stadt Ochsenhausen rückten die Schokoladenseiten 
unserer Heimat in den Blick. Das Team von Lernen Fördern legte 
dabei sehr viel Wert auf erfahrbare Naturerlebnisse in der direk-
ten Umgebung. 
Beim Besuch des Ökomobils des Regierungspräsidiums Tübingen 
erforschten die Kinder beim Thema Fließgewässer, welche Tiere 
in der Ochsenhauser Rottum leben und beim Besuch von NABU 
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zum Thema Wildbienen, wie man diese schützen und deren Fort-
bestand sichern kann. 
Kreativität zeigten die Kinder auch bei den vielen tollen Bas-
telangeboten. Angefertigt haben sie unter Anleitung beispiels-
weise Roboter aus Holz und Metall, selbstgemachte Straßenkrei-
de, Kerzen mit Wiesenblumen oder ein Bienenhotel. Die Kinder 
brachten dabei viele eigene Ideen, natürliche Spielfreude und 
kreative Gedanken mit ein, was für die pädagogischen Mitarbei-
ter unglaublich bereichernd war. 
So waren es trotz der notwendigen Hygienemaßnahmen für die 
Kinder und das Betreuerteam zwei erlebnisreiche und spannende 
Wochen, bei denen alle sehr viel Spaß hatten und vieles über die 
heimische Natur erfahren konnten. 

Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurde 
- ein Schlüssel 
abgegeben. 
Der Eigentümer kann sich während der üblichen Sprechzeiten bei 
der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden. 

Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. 
 
Heimatgeschichte Reinstetten 
Auch unsere Ortsgeschichte bietet viele interessante Aspekte. Auf 
Iniative des Ortschaftsrat Reinstetten hat sich ein Arbeitskreis 
versammelt, um Vorüberlegungen anzustellen für eine Iniative 
Ortschronik oder Heimatgeschichte Reinstetten. So manches ist 
zu Reinstetten schon erforscht, dokumentiert und veröffentlicht 
worden, aber oft ist das nicht sehr bekannt. Viele wertvolle Do-
kumente und mündliche Überlieferungen sind in Gefahr, ganz 
verloren zu gehen. Es soll jetzt eine offene Gruppe gebildet 
werden, um das Thema zur Geschichte von Reinstetten, also 
das Gebiet der ehem. Gemeinde zu erforschen. Es sollen Fotos 
von früher gesammelt werden, ältere Bürger sollen befragt wer-
den über das Leben von früher. Recherche in den Archiven wird 
erforderlich sein. So eine Arbeit ist auf die Unterstützung aus 
der Bevölkerung angewiesen. In manchen Häusern schlummern 
noch historisch interessante Schätze. Es ist angedacht, am 08. 
November 2020 einen gemütlichen Nachmittag zu veranstalten, 
bei dem alte Bilder gezeigt und neu hinzugewonnene gleich an 
Ort und Stelle eingescannt werden. Die Besitzer können ihre 
Schätze somit gleich wieder mit nach Hause nehmen. Jene, die 
sich angesprochen fühlen, in der Arbeitsgruppe mitzumachen, 
sind herzlich willkommen. Für Fragen wenden Sie sich bitte an 
johannes@angele.de oder Telefon 07352/922615 
Sonntag, 08. November 2020 , 14.00 Uhr Feuerwehrhaus Reinstet-
ten 

Umwelt aktuell 

Leerung Papiertonne und  
Abholung Gelber Sack 

Die nächste Leerung der Papiertonne  in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Donnerstag, 1. Oktober 2020, statt. Die 
Tonnen müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 
Die nächste Abholung der Gelben Säcke in Ochsenhausen und 
den Ortsteilen findet am Freitag, 2. Oktober 2020, statt. Die 
Gelben Säcke können in der Papiertonne abgeholt oder an den 
Straßenrand gestellt werden. Sie müssen ab 6:30 Uhr bereitge-
stellt sein. Die Stadtverwaltung bittet darum, die Gelben Säcke 
möglichst in der Blauen Tonne zur Abholung bereitzustellen, da 
diese dann nicht beschädigt werden können. 
Bitte beachten Sie außerdem, dass die Säcke frühestens am Vor-
abend zur Abholung bereitgestellt werden dürfen. 
 

Alte Kaminöfen: Stichtag beachten! 

Ab 31. Dezember 2020 gelten strengere Feinstaubregeln für 
Kaminöfen. Alle Öfen, die zwischen 1985 und 1994 eingebaut 
wurden, müssen mit Feinstaubfiltern nachgerüstet, komplett 
ausgetauscht oder außer Betrieb genommen werden. Die Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg gibt 
Tipps zur umweltschonenden und energieeffizienten Nutzung 
von Kaminöfen: 
Alte Kaminöfen geben neben wohliger Wärme auch eine erhebli-
che Menge Feinstaub ab. Neue Feuerstätten verbrennen effizienter 
als alte Kaminöfen, sie sparen somit Brennholz und produzieren 
weniger Feinstaub. Ab 2021 müssen daher Öfen, die zwischen 
1985 und 1994 eingebaut wurden, mit Feinstaubfiltern nachge-
rüstet, komplett ausgetauscht oder außer Betrieb genommen wer-
den. Für ältere Anlagen gilt diese Vorgabe schon länger. Darüber 
hinaus können Gemeinden und Kommunen je nach Luftqualität 
zeitweise Betriebsverbote für Feuerstätten aussprechen. Jede 
Verbraucherin und jeder Verbraucher kann selbst etwas tun, um 
die Feinstaubemission zu verringern. Zu beachten ist: 
•  nur unbehandeltes, gut abgelagertes, trockenes Brennholz 

verwenden 
• auf sehr hohe Raumtemperaturen verzichten 
•  Wenn Holz als Brennstoff für eine komplette Heizanlage ver-

wendet werden soll, eignen sich Holzpellets am besten, da sie 
erheblich weniger Feinstaubemissionen erzeugen. Außerdem 
werden Holzpellet-Anlagen mit bis zu 45 Prozent Zuschüssen 
gefördert. 

Bei einer Neuanschaffung sollten Verbraucher auf eine gute Ener-
gieeffizienz achten. Sparsame Kaminöfen erreichen die Energie-
effizienzklasse A+, die effizi-entesten Pelletöfen sogar A++. Wer 
eine Neuanschaffung plant, sollte auch bedenken, dass Heizen 
mit Brennholz häufig teurer ist, als gedacht. Der Brennstoff 
selbst ist zwar meist preiswerter als Erdgas oder Heizöl, Kamine 
und Öfen haben jedoch oft höhere Wärmeverluste, da sie den 
Brennstoff schlechter ausnutzen. Somit wird mehr Brennstoff 
benötigt. Inwiefern es sich lohnt, eine Holzfeuerstätte an das 
zentrale Heizungsnetz anzuschließen, beantworten die Energie-
berater der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und geben 
darüber hinaus viele generelle Empfehlungen zum Einbau einer 
Holzfeuerstätte. 
Weitere Informationen gibt es auf verbraucherzentrale-energie-
beratung.de oder kostenlos unter 0800 – 809 802 400. 
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Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 26. September 
15.30 Uhr St. Georg: Trauung 
19.00 Uhr Herz Jesu: Vorabendmesse, Erntedank 
19.00 Uhr Steinhausen:  Vorabendmesse mit den Firmlingen, 

Erntedank 
  
Sonntag, 27. September 26. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr St. Georg: Eucharistiefeier, Erntedank 
14.30 Uhr Herz Jesu: Taufen 
19.00 Uhr St. Georg: Eucharistiefeier mit den Firmlingen 
10.00 Uhr Bellamont:  Eucharistiefeier mit den Firmlingen, 

Erntedank 
10.00 Uhr Rottum: Wort-Gottes-Feier 
18.00 Uhr Mittelbuch:  Eucharistiefeier, Tag der Euchar. An-

betung 
21.00 Uhr Mittelbuch: Abschluss der Euchar. Anbetung  
  
Dienstag, 29. September 
10.30 Uhr Altenzentrum:  Wort-Gottes-Feier (ohne Präsenz der 

Bewohner) 
  
Freitag, 02. Oktober 
18.00 Uhr Herz Jesu:  Eucharistiefeier, Tag der Euchar. An-

betung 
18.45 Uhr Herz Jesu: Betstunde, gestaltet vom Frauenbund 
19.30 Uhr Herz Jesu: Stille Betstunde 
20.15 Uhr Herz Jesu:  Betstunde, gestaltet von der franzisk. 

Gemeinschaft 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag u. Freitag 17.00 Uhr (Kirche) 
 
Erntedank und Caritas 2020: Dankbar sein für alles Gute

Erntedank ist ein traditionelles Fest, 
an dem wir für die Lebensgrundlagen, 
die Gott uns anvertraut hat, danken. 
Auf dem Erntealtar von 2016 aus Bell-
amont finden wir das Gebet:  

Du Mutter Erde, gut und mild,  
daraus uns lauter Segen quillt, 

ihr Blumen bunt, ihr Früchte treu,  
die Jahr um Jahr uns reifen neu. 

Drum singt und dankt. 
Gott zur Ehre! 

Darüber hinaus sind wir dankbar für all die Menschen, die den 
Auftrag, die Natur zu bebauen und zu behüten, für uns alle gut, 
verlässlich und gewissenhaft erfüllen. 
Wir dürfen aber nicht vergessen: Gute Menschen, die in Gottes 
Schöpfung mit-gestalten, brauchen wir nicht nur in der Land-
wirtschaft oder der Gärtnerei.

Gott hat uns Menschen auch Verantwortung füreinander übertra-
gen. Daher brauchen wir in allen Lebensbereichen Menschen, die 
Gutes tun: Gutmenschen,  für die wir und Gott dankbar sind! 
Menschen wie Milad, OP-Assistent der anderen hilft, der Bus-
fahrer Klaus, der in seiner Freizeit Behinderten Träume erfüllt, 
die Altenpflegerin Franziska, die Dementen neue Lebensfreude 
schenkt. Sie und andere, die im guten Sinn des Wortes ‚Gutmen-
schen‘ sind, stellt uns die Caritas in kurzen Internet-Filmen vor.  
Bild: Erntedank 2016 + Text: PR Karlheinz Bisch / Bild ‚Gutmensch‘: 
Caritas.de 
Link: Caritas-Videos:www.youtube.com/playlist?list=PLBIfhd3K-
44HkNp1_SVe6YE43grntEokQq 
  
Mini-Brot-Aktion in Ochsenhausen 
In diesem Jahr möchten wir ein Projekt des Internationalen Ka-
tholischen Missionswerks missio unterstützen. Seit vielen Jah-
ren begleitet missio Projekte in der Demokratischen Republik 
Kongo, einem Land das durch Bürgerkriege und Ausbeutung ge-
prägt ist. Unter diesen Umständen leiden besonders Kinder und 
Jugendliche, die von Rebell*innenentruppen aus ihrem Umfeld 
gerissen werden und gezwungen werden für ihre Sache und ihr 
Überleben zu kämpfen und zu töten. Sie lernen allem und jedem 
mit Wut und Gewalt zu begegnen und erleben als Kindersolda-
ten traumatisches. Ingrid Janisch bietet mit Unterstützung von 
missio den ehemaligen Kindersoldaten einen Ort des Friedens, 
die Möglichkeit ihr Trauma zu bearbeiten und einen Weg in ein 
normales Leben einzuschlagen.  Die Minibrotaktion ist Teil der 
Katholischen Landjugendbewegung Deutschlands e.V. und zeigt, 
dass wir Landjugendlichen aktiv sind – für unser Dorf und für 
die Eine Welt. Kleine Brote können eine große Wirkung haben. 
Nach dem Gottesdienst werden die gesegneten Brote verkauft. 
Wir bitten Sie sehr, diese Aktion zu unterstützen und ein geseg-
netes Mini-Brot für 2,50 € zu kaufen. 
Vergelt´s Gott allen im Voraus. 
  
Toniefiguren in der Bücherei in Ochsenhausen 
Tonies, die kleinen Hörfiguren, kommen gut an. Die Bücherei 
stockt ihr Angebot laufend auf. 
Für Kinder zwischen 3 und 8 Jahren steht inzwischen ein bunter 
Mix an verschiedenen Figuren zur Ausleihe bereit. 
Momentan besonders gefragt sind die Disney-Figuren „Eisköni-
gin“, „Aladin“, „König der Löwen“ oder auch „Bambi“. 
Wer zuhause eine dazu benötigte Toniebox hat, kann die Figuren 
zwei Wochen ausleihen. 
Auch neue Leser sind in der Bücherei jederzeit herzlich will-
kommen. 
Die Öffnungszeiten sind: 
Dienstag, 15.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch, 16.30 bis 18.30 Uhr 
Donnerstag, 16.30 bis 18.30 Uhr 
Freitag, 9.00 bis 11.00 Uhr. 
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Ministrantendienst in der Kirchengemeinde 
St. Georg Ochsenhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
Sa., 26.09., 19.00 Uhr:  L.Birkle, M.Bossinger 
Fr. 02.10., 18.00 Uhr:  Luisa Grieser, Emma Grieser 
21.00 Uhr:  T.Habrik, M.Habrik 
Basilika:  
Sa., 26.09., 15.30 Uhr:  M.Betz, J.Betz 
So., 27.09., 10.00 Uhr:  L.Eger, M.Eger, E.Erstling, A.Gawua 
19.00 Uhr: C.Weigele, J.Weigele 
  
Pastoralteam: 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259  
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/9232712 
  
Gemeinschaftliche Kirchenpflege: 
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 
  
Ochsenhausen:  E-Mail: stgeorg.ochsenhausen@drs.de, 
Telefon 07352 8259, Fax 07352 4619 
Mittelbuch:  E-Mail: StJoseph.Mittelbuch@drs.de, 
Telefon 07352 51928, Fax 07352 9405363 
Steinhausen:  E-Mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de, 
Telefon 07352 4774, Fax 07352 941931 
Homepage: www.st-benedikt-ochsenhausen.de 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
T.: 07352 8261, F.: 07352 2486, se.stscholastika@drs.de

Administrator Pfarrer Martin Ziellenbach, Schwendi 
Tel: 07353/577 
  
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: geöffnet: Mo 16.00 – 17.00 Uhr 
u. Do 8.30 – 9.30 Uhr 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 25.9. – 4.10.2020 
  
Sonntag, 27.9. – 26. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
 Anmeldung  bei Frau Rosemarie Lutz, Tel.: 

07352/1411 von Mittwoch, 23.9. – Freitag 25.9. 
jeweils von 18.00-20.00 Uhr. 

19.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium in Gutenzell 
 Anmeldung bei Frau Anita Walker, Tel.: 07352/2397 

von Mittwoch, 23.9. – Freitag 25.9. jeweils von 
18.00-20.00 Uhr. Sie können bei Frau Walker auch 
auf den Anrufbeantworter sprechen. 

  
Donnerstag, 1.10.  
17.00 Uhr Rosenkranz in Gutenzell 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Laubach 
  

Freitag, 2.10. – Herz-Jesu-Freitag 
16.00 Uhr Probe der Erstkommunionkinder in Reinstetten, St. 

Urban 
19.00 Uhr Rosenkranzgebet in Wennedach 
  
Samstag, 3.10. 
10.30 Uhr Erstkommunionfeier in Reinstetten 
 (Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung können 

an diesem Gottesdienst nur Familienangehörige teil-
nehmen. Wir bitten um Verständnis.-) 

  
Sonntag, 4.10 – 27. Sonntag im Jahreskreis – Tag der Ewigen 

Anbetung in Reinstetten 
09.30 Uhr Beginn der Ewigen Anbetung mit Aussetzung des 

Allerheiligsten 
09.45 Uhr – 11.30 Uhr Betstunden 
11.30 Uhr Abschluss der Anbetung mit anschl. Segen 
 Die Anbetung kann ohne Anmeldung sein. 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
 Anmeldung bei Herrn Herbert Ackermann von Mitt-

woch – Freitag jeweils von 18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 
07352/4449. 

19.00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
 Anmeldung bei Frau Claudia Schad von Mittwoch 

– Freitag jeweils von 18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 
07352/938009. 

  
Ministranten Reinstetten 
Sonntag, 27.9. um 9.30 Uhr: Luca Held, Lukas Bock 
  
Wir gedenken unserer Verstorbenen: 
Reinstetten (27.9.) 
Sofie Stehle, Pia Ehrhart, Hans-Peter Hornung, Kreszentia Wiest, 
Hildegard Übelhör, Albert und Maria Held 
Gutenzell (27.9.) 
Paula und Nepomuk Kienle, Benedict Wespel 
 

Die Welt 
wird nicht bedroht 
von den Menschen, 

die böse sind, 
sondern von denen, 

die das Böse 
zulassen. 

 
Albert Einstein 

  
Grundlegende Informationen zu Homepage und Mitarbei-
terportal 
BIBERACH –  Die kath. Dekanate Biberach und Saulgau bieten 
am 15. Oktober 2020 von 
19 bis 22 Uhr im kath. Gemeindezentrum St. Martin, Kirchplatz 
3-4 in 88400 Biberach eine Fortbildung zum Thema Erstellung 
von Homepages für Kirchengemeinden/ 
Seelsorgeeinheiten und zur Zusammenarbeit im Mitarbeiterpor-
tal der Diözese an, zu der auch Ehrenamtliche Zugang erhalten 
können. 
Boris Rademacher, Systemkoordinator, Rottenburg und Markus Wag-
gershauser, Regionalredakteur stellen beide Plattformen vor und 
behandeln u. a. Themen wie Bild, Urheberrecht und Datenschutz. 
Angesprochen sind alle Interessierten ohne und mit Vorkennt-
nissen. 
Anmeldungen bis zum 08.10.2020 an die Dekanatsgeschäftsstelle 
Tel. 07351 8095-400 oder dekanat.biberach@drs.de 
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Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen 
Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail: pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 
  
Sonntag, 4. Oktober 2020, Erntedankfest  
Wochenspruch: Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen 
ihre Speise zur rechten Zeit. (Psalm 145,15) 
09.30 Uhr Gottesdienst (Evangelisches Gemeindezentrum Och-

senhausen, Poststr. 48) unter Einhaltung der gebo-
tenen Abstands- und Hygieneregeln (max. 17 Besu-
cher) 

10.15 Uhr Tauf-Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Och-
senhausen, Poststr. 48 (KEIN öffentlicher Gottes-
dienst, nur für die Taufgesellschaft!) Wir bitten die 
Gemeinde um Fürbitte für den Täufling, die Eltern, 
die Familie, die Angehörigen und Paten. 

  
Bitte beachten: 
Das Ev. Pfarramt Ochsenhausen, Pfr. Jörg M. Schwarz, ist krank-
heitsbedingt bis 10.10.2020 nicht besetzt. 
Das Gemeindebüro im UG des Ev. Gemeindezentrums Ochsen-
hausen, Fr. Funk, ist zu den üblichen Zeiten geöffnet. 
Vertretung in seelsorgerlichen Notfällen hat das Ev. Pfarramt 
Kirchdorf/Iller, Pfrin Ulrike Ebisch, Eichenstr. 13, Tel: 07354 
/ 444, Fax 07354 / 499.  
  
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 41): 
Der KONFIRMANDENUNTERRICHT am Mittwoch, 07.10.2020, muss 
wegen Krankheit von Herrn Pfarrer Schwarz leider entfallen. Wir 
starten voraussichtlich am 14.10.2020! 
Sonntag, 11. Oktober 2020, 18. Sonntag nach Trinitatis 
Wochenspruch: Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, 
dass der auch seinen Bruder liebe. (1. Johannes 4,21)  
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststraße 48 
  
ALLE GOTTESDIENSTE FINDEN UNTER DEN DERZEIT GEGEBENEN 
HYGIENE- UND SICHERHEITSBEDINGUNGEN STATT. WIR BITTEN 
SIE AUF DEN MINDESTABSTAND ZU ACHTEN. DIES GILT AUCH FÜR 
UNSEREN PARKPLATZ. IM EV. GEMEINDEZENTRUM SIND EINMALTA-
SCHENTÜCHER, MUND-NASEN-MASKEN UND HANDDESINFEKTIONS-
MITTEL VORHANDEN. DIE BESTUHLUNG IM GOTTESDIENSTRAUM 
IST IM ABSTAND VON 2,0 m., MAX. SIND 17 BESUCHER MÖGLICH. 

Leider müssen wir aus der gegebenen Corona-Situation heraus 
unser diesjähriges Gemeindefest ABSAGEN !!! Wir hoffen sehr, 
mit Ihnen und für Sie im Jahr 2021 am Erntedanksonntag 
wieder unser allseits beliebtes Fest ausrichten zu können!  
In diesem Sinne: Bleiben Sie behütet und gesund! 

Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Schulen und
Kindergärten

 

Realschule Ochsenhausen

FöRe Mitgliederversammlung 
Zur 18. Mitgliederversammlung der FöRe, Förderverein der Real-
schule Ochsenhausen e.V., am Dienstag, 20.Oktober 2020, Uhr 
19:00 Uhr im Foyer der Realschule Ochsenhausen, laden wir 
herzlich ein. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstandes 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Wahlen 
6. Sonstiges 
  
Wünsche und Anträge an die Mitgliederversammlung sind beim 
1. Vorsitzenden einzureichen. 
Adresse: Stefan Ruess, Ameisenberg 4, 88416 Ochsenhausen, 
Fon: 07352 940465. 
  
Wir würden uns sehr freuen, Sie zu diesem Termin begrüßen zu 
dürfen. 
Herzlich willkommen sind alle die sich für unsere Arbeit im För-
derverein interessieren. 
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Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

KSC Hattenburg Männer 1 gewinnen klar 
Verbandsliga Württemberg Männer: KSC Hattenburg : SV Mettin-
gen 6:2 (3224:3044) 
Im ersten Heimspiel der Saison hatte der KSC den Aufsteiger 
SV Mettingen zu Gast. Die Gäste aus Esslingen konnten in der 
Vorwoche bereits einen überzeugenden Sieg verbuchen. Entspre-
chend Respekt hatte man vor dem noch unbekannten Gegner. 
Allerdings konnte man früh erkennen, dass der SVM, wie auch 
viele andere Teams, Probleme mit der Hattenburger Bahn hat-
te. Dadurch konnten Tobias Saiger (579/1) und Marco Chioditti 
(521/1) bereits zu Beginn einen deutlichen Vorsprung erspielen. 
In den Mittelpaarungen hatte Jan Schuler (489/0) zwar Probleme 
ins Spiel zu kommen, jedoch konnte nebenan Roland Chioditti 
(558/1) seinen Punkt souverän sichern. Als dann am Ende Mat-
thias Moser (584/1, Tagesbestleistung) mit seinem Kontrahen-
ten keine Mühe hatte, war der Sieg deutlich und Dach und Fach 
gebracht, da fiel dann auch der Punktverlust von Daniel Bechter 
(493/0) nicht mehr ins Gewicht. Das kommende Auswärtsspiel 
der Hatto-Männer beim VfL Stuttgart-Kaltental wurde um eine 
Woche verschoben und findet somit am 03.10. statt. 
  
Verbandsliga Württemberg Frauen: KSC Hattenburg : ESC Ulm 
3:5 (2874:2961) 
Im ersten Heimspiel dieser Runde ging es gegen den Absteiger 
aus der 2. Bundesliga ESC Ulm. Den Start für die KSC‘ler mach-
ten Verena Greif und Nicole Miller. Beide kommen nur schwer in 
ihr Spiel. Greif konnte, trotz niedrigerer Holzzahl, ihren Mann-
schaftspunkt machen (483/1). Miller tat sich ungewohnt schwer 
ins Abräumen und musste den Punkt abgeben (486/0). Im Mit-
telpaar spielten Sara Moser und Vivien Fackler. Moser konnte die 
ersten beiden Sätze für sich gewinnen. Schluderte jedoch bei 
den zwei darauffolgenden. Trotz all dem reichte es zum zweiten 
Mannschaftspunkt (503/1). Das erste Spiel in der 1. Frauen-
mannschaft gestaltete sich für Fackler schwierig. Sie kam nicht 
zurecht und musste Federn lassen (429/0). Nun lag es an Tan-
ja Keller und Marina Riegger den Sieg zu holen. Riegger startet 
verhalten, holte jedoch die letzten zwei Punkte und somit auch 
den Mannschaftspunkt (485/1). Bei Keller (488/0) war es ein 
auf und ab. Nach einem 2:1 Stand, war ein Sieg in weiter Ferne, 
jedoch ein Unentschieden noch möglich. Bis zum Ende blieb es 
spannend, ob dem ksc noch ein unentschieden gelingt. Mit den 
letzen 2 Wurf entschied sich das spiel mit 3:5 und 2874:2961 
zu ungunsten des KSC Hattenburg. 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Weitere Kräuterwanderung am 04.10.2020 Kräuter, Beeren 
und Früchte 
Am 06.09.2020 hat Bernhard Allgeier eine sehr erfolgreiche 
Kräuterwanderung durchgeführt. 

Es waren 26 Personen anwesend und diese konnten sich über 
einen kurzweiligen und informativen Vortrag und eine lehrreiche 
Führung entlang des Krummbachs freuen. 
Da der Andrang so gross war, haben wir uns entschlossen, eine 
erneute Kräuterwanderung durchzuführen. 
Kräuterwanderung : Kräuter, Beeren und Früchte 
Am 04.10.2020 von 9.30 – 12 Uhr 
Bernhard Allgaier, Anmeldung: Tel. 07352 - 3731 
Treffpunkt am Krummbach 
  
Gastgeber der Veranstaltung: 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
Diplom-Volkswirt 
 Rainer Schick 
Lerchenstraße 7 
88416 Ochsenhausen 
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Bernhard

Stadtkapelle Ochsenhausen e.V.

Stadtkapelle Ochsenhausen und Egerländer Musikanten laden 
zu herbstlichen Serenadenkonzerten ein 
Die Stadtkapelle Ochsenhausen veranstaltet Ende September und 
Anfang Oktober 2020 zwei sonntagliche Herbstserenaden auf dem 
Kirchplatz der Basilika Ochsenhausen. 
Beginnend mit der böhmischen Herbstserenade der Egerländer 
Musikanten unter der musikalischen Leitung von Werner Hutzel 
am Sonntag, den 27. September 2020 um 16 Uhr lädt der Verein 
zu einem Musikherbst unter freiem Himmel ein.Die Egerländer 
Musikanten werden bei guter Witterung ein vielfältiges Repertoire 
an böhmischen Klassikern der Blasmusik darbieten. 
Am Sonntag, den 4. Oktober 2020 findet dann um 16 Uhr das 
Serenadenkonzert der Stadtkapelle Ochsenhausen auf dem Kirch-
platz vor der Basilika St. Georg bei guter Witterung statt. Mit dem 
Programm unter dem Motto „Reise durch die Zeit“ möchte die 
Stadtkapelle Ochsenhausen unter der musikalischen Leitung von 
Matthias Walser dem Publikum ein buntes Potpourri an moderner 
Unterhaltungsmusik und traditionellen Klassikern präsentieren. 
Die Stadtkapelle Ochsenhausen freut sich, trotz der aktuellen 
Situation die Serenadenkonzerte unter Einhaltung der notwen-
digen Auflagen durchführen zu können und bittet das Publikum 
ausdrücklich, sich an diese zum Schutze aller zu halten. 
Der Kirchplatz vor der Basilika bietet genügend Raum, um den 
erforderlichen Mindestabstand zwischen allen Personen – Musi-
kanten und Publikum – gewährleisten zu können. Das Hygiene-
konzept der Stadtkapelle Ochsenhausen in Kooperation mit der 
Stadt Ochsenhausen sieht folgende Maßnahmen zur Einhaltung 
der aktuellen Corona-Verordnung des Landes vor: Zwei Eingänge 
(bei der Mariensäule, beim Klostermuseum), Hand-Desinfektion 
am Eingang, Erfassung der Kontaktdaten aller Besucherinnen und 
Besucher, Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes, Mindestabstand 
(1,5 Meter), maximal 400 Personen insgesamt auf dem Kirch-
platz. Sitzplätze sind in begrenzter Anzahl vorhanden, es darf 
daher gerne eine eigene Sitzgelegenheit mitgebracht werden. 
Der Eintritt zu beiden Konzerten ist frei. Bei schlechter Witterung 

informieren die Homepage, der Facebook-Kanal der Stadtkapelle 
Ochsenhausen sowie die Telefonnummer mit automatischer An-
sage unter 07352/294110 jeweils am Sonntag um 14 Uhr über 
das Stattfinden des Konzerts. 

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Sportverein Mittelbuch e.V.

+++ Trainingsbetrieb Abteilung Freizeitsport +++ 
Aktuelle Lage und Wiederaufnahme des Trainingsbetriebs 
ab 14.09.2020 
Liebe Mitglieder, Freunde und Partner, 
in unserer letzten Mitteilung vom 05. Juni 2020 (siehe www.
sv-mittelbuch.de) hatten wir Sie über die aktuelle Lage zum 
Sportbetrieb informiert. 
Die Vereinsführung hat die Wiederaufnahme des Trainingsbetrie-
bes in der Halle ab 14. September 2020 beraten und beschlossen. 
Bis einschließlich zum Ende der Sommerferien war bislang seitens 
der Stadt Ochsenhausen die Hallennutzung untersagt. Ab dem 
14.09.2020 ist die Hallennutzung inklusive der Umkleiden und 
Duschen unter vorgegebenen Nutzungskriterien wieder erlaubt. 
Auf Basis dieser Vorgaben der Stadt Ochsenhausen für die 
Turnhalle Mittelbuch und den aktuell geltenden Bundes- bzw. 
Landes-Verordnungen hat der Sportverein Mittelbuch ein „Hy-
gienekonzept zur Wiederaufnahme des Trainingsbetriebs des Frei-
zeitsports“ für die Abteilung Freizeitsport ausgearbeitet. Dieses 
beinhaltet im Wesentlichen 
• allgemeine Vorgaben, 
•  allgemeine Verhaltensregeln für alle am Trainingsbetrieb Be-

teiligten, 
• Trainingsablauf/Organisation sowie 
• Ansprechpersonen und Hygienebeauftragter des Vereines. 
Dieses Hygienekonzept wurde mit der Vorstandschaft, der Abtei-
lung Freizeitsport, allen am Trainingsbetrieb beteiligten Trainer/
Übungsleitern sowie mit der Stadt Ochsenhausen abgestimmt. 
Des Weiteren wird es allen Sportlern zur Verfügung gestellt. 
Beim Wiedereinstieg in den Trainingsbetrieb müssen alle, von 
Seiten der Bundes- und Landesregierung bzw. den Kommunen, 
auferlegten Vorgaben eingehalten werden. Hier sind wir auf 
die Mitarbeit und das Verantwortungsbewusstsein von jedem 
Einzelnen angewiesen. Das Training dürfen somit ab sofort alle 
Trainingsgruppen in Abstimmung mit den verantwortlichen 
Übungsleitern/-innen und Abteilungsleiterinnen wiederaufneh-
men. Analog zum Trainingsbetrieb der Abteilung Fußball gelten 
die identischen Haftungsregelungen des Vereins und nachrangig 
der entsprechenden Übungsleiter/-innen: lediglich bei grober 
Fahrlässigkeit und Vorsatz bezüglich der Nicht-Befolgung des 
Hygienekonzeptes kommt eine evtl. Haftung in Betracht. 
Die Abteilungsleitung wird die einzelnen Trainingsgruppen per-
sönlich nochmals mit dem Hygienekonzept vertraut machen. Über 
alle weiteren Entwicklungen halten wir Sie auf dem Laufenden 
und informieren entsprechend zum gegebenen Zeitpunkt. 
Für die Vorstandschaft des SV Mittelbuch e.V. 1932 
Mittelbuch, 14.09.2020 
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SV Mittelbuch II mit dem ersten Punkt in dieser Saison 
Am Sonntag, den 20.09.2020 empfing die 2. Mannschaft des SV 
Mittelbuch die Gäste der SGM Warthausen/Birkenhard II. Das 
Wetter war sehr vielversprechend und so auch das Spiel. Es ging 
gleich brisant los. Durch einen Fehler in der Abwehr der Gastge-
ber war Tim Schühle durch und erzielte schon in der 3. Minute 
das 0:1. Mittelbuch kam nur schwer ins Spiel und verzeichnete 
mehrere Ballverluste im Mittelfeld. Dies hing vor allem auch da-
ran, dass die Gäste von Anfang an ordentlich Druck machten. In 
Tore konnten sie dies aber nicht ummünzen. der SVM dagegen 
kämpfte und fand allmählich immer besser ins Spiel. In der 30. 
Minute konnte Simon Lutz dann auch den Ausgleich zum 1:1 er-
zielen. So war die erste Halbzeit nach einigen Startschwierigkei-
ten der Heimmannschaft dann doch ausgeglichen. In der zweiten 
Halbzeit kamen die Mittelbucher motivierter und ehrgeiziger ins 
Spiel. Dies wurde dann auch durch ein Tor von Fabian Kramer in 
der 49. Minute zum 2:1 belohnt. Nun kamen die Gäste wieder 
und erhöhten etwas den Druck. Robert Langlouis erzielte in der 
79. Minute den Ausgleich zum 2:2. Im Großen und Ganzen ging 
das Ergebnis auch so in Ordnung. Beide Mannschaften hatten 
ihre Phasen im Spiel, in denen Sie den Druck erhöhten und im 
gegenseitigen Wechselspiel wieder nachließen. Immerhin wurde 
daraus ein Punkt und der 7. Platz in der Tabelle. Wir wünschen 
der SGM Warthausen/Birkenhard II weiterhin viel Erfolg im wei-
teren Saisonverlauf. 
 
SV Mittelbuch beendet Spieltag auf Platz 1 in der Bezirks-
liga Riß  
Nachdem die zweite Mannschaft des SV Mittelbuch mit einem 
Unentschieden vorgelegt hatte, sah sich die erste Mannschaft 
gegen den SV Baustetten unter Zugzwang. Doch nicht nur des-
wegen, man gewöhnt sich allmählich als Underdog und Aufstei-
ger daran oben mitzuspielen und weiß, dass man weitere Siege 
benötigt, um dies weiterhin zu tun. Topmotiviert ging der SVM 
also ins Spiel. So motiviert, dass schon in der Anfangszeit meh-
rere Ecken für den Gastgeber ausgeführt werden konnten. Nach 
genau so einer, die Michael Lämmle sehr präzise in den gegne-
rischen Strafraum gebracht hat, konnte sich Luca Ruedi gegen 
die Abwehrspieler aus Baustetten durchsetzen und zum 1:0 (9. 
Minute) einköpfen. Mittelbuch erspielte sich im Laufe der ersten 
Halbzeit mehrere vielversprechende Chancen. In der 39. Minute 
eroberte Mittelbuch im Mittelfeld den Ball, Roland Stamler legte 
auf Luca Ruedi auf und dieser erzielte das Tor zum 2:0. Nun ließ 
der SVM etwas nach. Der SV Baustetten hatte nun die Möglichkeit 
ein paar Konter zu spielen und dies gelang ihnen so gut, dass 
die Abwehr der Heimmannschaft ganz schön zu tun bekommen 
hat. So beispielsweise als Philipp Kramer nach einem Sprint über 
das halbe Feld den Ball im letzten Moment noch vor dem eigenen 
Tor klären konnte oder als Lukas Stumpp nach einem Schuss den 
Ball mit einer Hand gerade noch so abwehren konnte. Die Spieler 
und der Trainer des SVM merkten also, dass dies hier noch nicht 
vorbei war. Mit dieser Einstellung kamen sie auch in die zweite 
Halbzeit. In der 65. Minute erzielte Luca Ruedi das 3:0. Doch 
auch jetzt ließ der SVM nicht locker und erspielte sich noch die 
ein oder andere gute Chance. Der SV Baustetten war gegen so 
dominante Mittelbucher am Ende machtlos. Wir gratulieren der 
Mannschaft zu einem weiteren Sieg und somit Platz eins in der 
Tabelle und sind schon auf das nächste Spiel gespannt. Dem SV 
Baustetten wünschen wir in der weiteren Saison alles Gute und 
viel Erfolg! 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Sportverein Reinstetten e.V.

Rückblick 
Bezirksliga: 
FC Mittelbiberach - SV Reinstetten 1:3 (0:1). 
Die nicht in Bestbesetzung angetretenen Gastgeber sahen sich 
zunächst einer im Pressing starken Gästeelf gegenüber, konnten 
sich Mitte der ersten Hälfte von diesem Druck aber befreien. 
Marcel Rau (43.) brachte die Gäste im Anschluss einer Doppel-
chance trotzdem in Führung. Isaak Athanasiadis (47.) schloss 
einen schnellen Angriff im Sturmzentrum zum 0:2 ab. Nach einer 
Systemumstellung kam der FCM deutlich besser ins Spiel, Lukas 
Ries (81.) konnte zum 1:2 einschieben. Isaak Athanasiadis (88.) 
schloss aber einen Konter zum 1:3 ab. 
Tore: 0:1 Marcel Rau (43.), 0:2 Isaak Athanasiadis (47.), 1:2 
Lukas Ries (81.), 1:3 Isaak Athanasiadis (88.) 
  
Kreisliga B: 
SF Schwendi II - SGM Reinstetten / Hürbel 1:3 (1:1). 
Die Gäste hatten bis zum 1:1 mehr von Spiel. Danach agierten 
die SFS II auf Augenhöhe, doch in der Schlussphase zeigte sich 
die SGM siegeshungriger. 
Tore: 0:1, 1:2 Christoph Haas (6., 78.), 1:1 Tobias Jöchle (43.), 
1:3 Samuel Mohr (80.). 
  
Kreisliga B Reserve: 
SF Schwendi III - SGM Reinstetten / Hürbel Reserve 1:2 
  
Landesliga Damen: 
SV Granheim-SV Reinstetten I 2:2 (1:2) 
  
Am Sonntagmorgen war der SV Reinstetten beim SV Granheim zu 
Gast. Die Damen aus Reinstetten machten von Beginn an Druck 
nach vorne und kamen gut ins Spiel. Durch einen Weitschuss 
markierte der SVR das 0:1. Granheim legte 4 Minuten später 
ebenfalls durch einen Weitschuss zum 1:1 nach. Kurz vor der 
Halbzeitpause erhöhte der SVR erneut auf 2:1. 
In der zweiten Hälfte war das Spiel auf beiden Seiten recht aus-
geglichen. Der SVR hatte mehrere Torchancen konnte diese jedoch 
nicht umsetzen. In der Nachspielzeit konnte der SV Granheim 
durch einen unberechtigten Elfmeter zum 2:2 Endstand verkürzen. 
  
Tore: 1:0 Aylin Rapp (5. min.); 1:1 Franziska Uhl (13. min.); 2:1 
Sophia Ströbele (40.min); 2:2 Franziska Uhl (91. Min.) 
  
Bezirksliga Damen: 
SG Baltringen - SV Reinstetten 5:0 
  
Vorschau: 
Bezirksliga Herren: 
SV Reinstetten- VFB Gutenzell 
Fr. 25.09.2020 - 18:00 Uhr 
  
Kreisliga B: 
SGM Reinstetten / Hürbel - SV Baustetten II 
So. 27.09.2020 - 15:00 Uhr 
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Kreisliga B Reserve: 
SGM Reinstetten / Hürbel Reserve - SV Baustetten III 
So. 27.09.2020 - 12:45 Uhr 
  
Landesliga Damen: 
Spielfrei 
  
Bezirksliga Damen: 
SV Mietingen II - SV Reinstetten II 
So. 27.09.2020 - 11:00 Uhr 

TSV Laubach e.V.

Geglückter Saisonstart mit zwei Siegen 
Herren Bezirksliga 
TSV Laubach – SV Rissegg II 9:2 
Nach den drei Eingangsdoppeln durch Daniel Egle/Frank Meis-
terhans (3:1), Frank Riedmüller/Thomas Wiest (3:1) und Jochen 
Keller/Elias Egle (3:0) stand es 3:0 für den TSV. 
Auf den klaren Zwischenstand folgten spannende Einzelspiele: 
Riedmüller konnte sich in einem hart umkämpften fünften Satz 
mit 11:9 durchsetzen, Keller legte mit einem 3:0-Sieg nach so-
wie D. Egle mit 3:1. Meisterhans hatte nicht seinen besten Tag 
und musste sein Spiel mit 1:3 abgeben. 
Obwohl Wiest mit 2:0 führte, lief es auf ein Fünfsatz-Spiel hinaus. 
Den entscheidenden Satz gewann er klar mit 11:4. 
Auch Jugendspieler E. Egle zeigte ein starkes Spiel. Obwohl er 
bereits 2:1 in Führung lag, musste er nach einer 6:11-Niederlage 
im fünften Satz jedoch seinem Gegner gratulieren. 
Neuer Spielstand nach dem ersten Durchgang: 7:2, es fehlten 
noch zwei Punkte zum Sieg. 
In Durchgang zwei durfte das vordere Paarkreuz erneut an die 
Platte. 
Riedmüller erhöhte mit einem deutlichen 3:0 den Spielstand 
auf 8:2. 
Keller traf auf einen starken Gegner, mit dem bereits Riedmül-
ler im ersten Einzel schwer zu kämpfen hatte. Ebenso erging es 
auch Keller, aber trotz 1:2-Satzrückstand machte er durch eine 
überzeugende Leistung im fünften Satz mit einem knappen 12:10 
den 9:2-Endstand klar. 
  
Jungen U18 Bezirksklasse  
TSV Laubach – TTF Liebherr Ochsenhausen II 9:1 
Bereits am Samstagmorgen hatten die Jungen U18 die neue 
Saison für den TSV eröffnet, coronabedingt unter ungewohnten 
Umständen. Dank des mittlerweile bereits verinnerlichten Hygie-
nekonzeptes funktionierte das Einhalten aller Auflagen für Gäste 
und Gastgeber problemlos. 
Auch spielerisch klappte alles: Nach zwei 3:0-Siegen in den Ein-
gangsdoppeln durch Elias Egle/Christoph Keller und Matthias 
Keller/Simon Süka stand es 2:0 für Laubach. 
In den Einzeln konnte sich Egle in beiden Spielen klar mit 3:0 
durchsetzen, Chr. Keller war mit 3:1/3:0 siegreich und sein Bruder 
Matthias legte nochmals mit zwei 3:0-Siegen nach. Süka musste 
sein erstes Spiel zwar mit ein wenig Pech dem Gegner überlassen, 
aus dem zweiten ging er jedoch mit 3:0 als klarer Sieger hervor 
und machte damit den 9:1-Endstand perfekt. 
  
Am kommenden Wochenende finden folgende Spiele statt: 
  
Samstag, 26.09.2020 
Jungen U18 II Kreisliga 
10.00 Uhr SV Erlenmoos - TSV Laubach II 

Jungen U18 Bezirksklasse 
15.00 Uhr FC Mittelbiberach - TSV Laubach 
Herren Bezirksliga 
18.30 Uhr SF Schwendi - TSV Laubach 
Herren II Bezirksklasse 
19.00 Uhr TSV Laubach II - SF Schwendi II 
  
Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg 
TSV Laubach 

Sonstiges  

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 

ZfP Südwürttemberg 

Ambulant Betreutes Wohnen 
Offene Beratung 
Jeden Donnerstag findet eine Sprechstunde im Gebäude des ehe-
maligen Krankenhauses in Ochsenhausen statt. Zwischen 14 und 
16 Uhr steht eine Fachkraft als Ansprechpartner zur Verfügung, 
Tel. 07351 37378300. 
 

Mitmachen Ehrensache 

Aktionsbüro dankt Botschafterinnen und Botschaftern für ihr 
Engagement – Anmeldung für Aktion 2020 ab sofort möglich 
Mit Qualipässen, Pizza und Geschenken bedankte sich das Akti-
onsbüro Biberach von „Mitmachen Ehrensache“, bestehend aus 
Kreisjugendreferat und Kreisjugend-ring Biberach e.V., zu Beginn 
des neuen Schuljahres bei den Botschafterinnen und Botschaf-
tern der Aktion 2019. Stellvertretend für alle 22 Botschafter 
kamen fünf von ihnen in das Aktionsbüro in der Bleicherstraße 
in Biberach. Svenja Link vom Kreisjugendring Biberach e.V. und 
Kreisjugendreferentin Margit Renner bedankten sich für das gro-
ße Engagement. 
Am 5. Dezember, am Tag des Ehrenamts, jobbten 876 Schülerin-
nen und Schüler ab der siebten Klasse in 585 Betrieben. Außer-
dem nahm eine 6. Klasse des Wieland-Gymnasiums in Biberach im 
Klassenverbund teil. Das Geld, das sie dabei verdienten, kommt 
guten Zwecken zugute. Dabei entscheidet jede Schule zusammen 
mit ihren Schülern, wohin sie das Geld spenden möchte. 
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2019 kamen 23.960 Euro für soziale Projekte zusammen. 
Die Botschafter engagieren sich in besonderer Weise für die Ak-
tion. Sie werden vor der Aktion vom Aktionsbüro ausgebildet. 
Im Jahr 2019 haben sie beispielsweise einen Selbstbehaup-
tungsworkshop sowie einen Workshop für Öffentlichkeitsarbeit 
besucht. Sie haben gezielt Werbung an ihrer Schule gemacht, 
waren Ansprechpartner für andere Schülerinnen und Schüler und 
sind am Aktionstag als Reporter durch den Landkreis gereist. 
Viele der Botschafter sind bereits seit mehreren Jahren bei der 
Aktion dabei. 
„Der Spaß am Ehrenamt entsteht schon in der Schule; dass Schü-
ler sich zwei, drei oder sogar vier Jahre lang als Botschafter en-
gagieren ist keine Seltenheit“, wissen Margit Renner und Svenja 
Link und freuen sich in jedem Jahr neben neuen Gesichtern vor 
allem über die vertrauten. Sie tragen neben anderen Akteuren 
maßgeblich zum Erfolg der Aktion bei. 
Die Botschafter erhielten als Anerkennung für ihr Engagement 
einen Qualipass mit einem Zeugnis über ihre ehrenamtliche Bot-
schaftertätigkeit. Der Qualipass ist eine Dokumentenmappe, in 
der das außerschulische Engagement der Jugendlichen festge-
halten wird. Außerdem bekamen sie Präsente vom Kreisjugen-
dring und vom Schirmherrn der Aktion, Landrat Dr. Heiko Schmid. 
Schulen, Initiativen und Vereine, die Interesse an einer Teilnahme 
am Projekt „Mitmachen Ehrensache 2020“ haben, können sich an 
das Aktionsbüro unter 07351 5783099 oder per E-Mail an svenja.
link@kjr-biberach.de wenden. 
 

Netzwerk Digitalisierung und Medienkompe-
tenz im Landkreis Biberach 

Ältere Menschen für die Ausbildung zu Senioren-Medien-
mentoren gesucht  
Gerade die Corona-Pandemie hat gezeigt, wie wichtig digitale 
Medien wie Smartphone, Tablets oder Notebooks für ältere Men-
schen sind. Mentoren können hierbei Unterstützung bieten. Das 
Netzwerk Digitalisierung und Medienkompetenz organisiert zu-
sammen mit dem Kreismedienzentrum im Landratsamt Biberach 
eine Ausbildung zu Senioren-Medienmentoren. An drei aufein-
anderfolgenden Terminen (Donnerstag, 1. Oktober, Dienstag, 6. 
Oktober, Donnerstag, 8. Oktober) werden Christian Schmidt und 
Martina Skipski vom Landesmedienzentrum Baden-Württemberg 
jeweils von 13 bis 17 Uhr praxisnah Know-how vermitteln. Eine 
Anmeldung über das Landesmedienzentrum ist notwendig. 
Wer bereits Erfahrungen mit digitalen Medien gesammelt hat 
und bereit ist, mit seinem Wissen Seniorinnen und Senioren 
zu unterstützen, kann sich mit dieser zehnstündigen Schulung 
auf die Tätigkeit als Senior-Medienmentor/in vorbereiten. Die 
sichere Nutzung von Internet, Smartphones, Tablets und Apps, 
Social Media, Daten- und Verbraucherschutz, Kommunikations-
möglichkeiten im Internet, Technik-Sprechstunde und geeignete 
Lehrmethoden sind Themenbereiche, die in der Schulung sehr 
praxisnah erarbeitet werden. So kann man die eigenen Kennt-
nisse erweitern und gewinnbringend an andere weitergeben. Die 
Schulung ist auf zehn Personen begrenzt. Die Anmeldung läuft 
über das Landesmedienzentrum www.lmz-bw.de. 
Das Netzwerk Digitalisierung und Medienkompetenz möchte in 
jeder Gemeinde im Landkreis eine Person finden, die als Inter-
net- und Medienmentor Senioren bei digitalen Fragen unterstützt. 
Ansprechpartner für das Programm sind: 
Dieter Giehmann, Digital Kompass Standort Riedlingen, 07371 
4549050; E-Mail: info@seniorenakademie-do.de, Karl-Heinrich 
Gils, Diakonie Biberach, 07351 1502-10, E-Mail: info@diako-
nie-biberach.de und Daniela Wiedemann, Caritas Biberach, 07351 
8095-190 Wiedemann.d@caritas-biberach-saulgau.de. 

Kreisjugendring Biberach e.V. 

Online- Workshop: Instagram für Vereine und Einrichtungen 
am 1. Oktober, 18:30- 20:30Uhr 
In Kooperation mit dem Kreisjugendreferat bietet der Kreisju-
gendring Biberach einen Online- Workshop für Vereine zum The-
ma Instagram an. Unter anderem wird es darum gehen, wie man 
erfolgreich postet, welche Möglichkeiten sich durch Instagram 
bieten, woher man gute Bilder bekommt und wie man mit Ins-
tagram Öffentlichkeitsarbeit betreiben kann. Die Veranstaltung 
richtet sich an alle, die voll mit Instagram durchstarten wollen. 
Egal ob Einsteiger oder alter Hase – es wird Impulse für jeden ge-
ben. Die Veranstaltung findet über die Videoplattform zoom statt. 
Anmeldung bis 28. September über info@kjr-biberach.de (die 
Plätze sind begrenzt). 
  
Schulung für Jugendleiter*innen zum Erwerb der Jugendlei-
terInnencard (Juleica) 
Vom 15.10.-07.11.2020 findet an zwei Online- und zwei Präsenz-
terminen das Aufbaumodul der Kreisjugendringe Biberach und 
Ravensburg für Jugendleiter*innen statt. Auf abwechslungsrei-
che Weise werden folgende Themen praxisnah behandelt: Ju-
gendleiter*in als Führungskraft – Was muss ich beachten? Wie 
kommunizieren wir? Wie sieht es mit Medienpädagogik in Grup-
pen aus? Suchtprävention, Projektarbeit, Interkulturalität und 
Schubladendenken, Spiele, Spiele, Spiele. 
Eine Teilnahme ist ab 15 Jahren möglich. Das Aufbaumodul eig-
net sich sowohl für Einsteiger als auch Fortgeschrittene, die in 
der Jugendarbeit in Vereinen tätig sind oder dies werden wol-
len. Es kann auch besucht werden, wenn das Basismodul noch 
nicht besucht wurde. 
Termine: 15. 10. und 22.10. 18-20 Uhr (Online); 17.10.und 7.11., 
9-17.30 Uhr in Ravensburg 
Weitere Infos gibt`s auf www.kjr-biberach.de oder einfach eine 
Mail an info@kjr-biberach.de schreiben. 
 

Landesprogramm STÄRKE 

Elternkurs in Laupheim: „Veränderungen im Leben mit Kin-
dern – Keine Angst vor der Pubertät“ 
Zum Thema „Veränderungen im Leben mit Kindern – Keine Angst 
vor der Pubertät“ bietet das Landesprogramm STÄRKE ab Diens-
tag, 29. September 2020, einen Elternkurs in Laupheim an. In 
dem Kurs geht es darum, wie Eltern ihre Kinder auf dem Weg vom 
Kind zum Jugendlichen und vom Jugendlichen zum Erwachsenen 
unterstützen können, damit sie ein eigenverantwortliches und 
selbstständiges Leben führen können. An drei Abenden geht es 
um Fragen wie: Loslassen – Sicherheit – Stabilität – Vertrauen 
– Zutrauen. Gerne werden auch konkrete Fragen der Teilnehmer 
aufgegriffen. Dabei werden außer im Vortrag auch in Übungen 
und im Gesprächskreis Lösungen für Probleme innerhalb der 
Entwicklung gesucht. Außerdem ist es auf Wunsch für einzelne 
Teilnehmer möglich, dass im Anschluss an den Kurs bis zu fünf 
persönliche Gespräche stattfinden können. 
Der vom Kreisjugendamt angebotene Kurs findet in Gruppen mit 
maximal fünf Teilnehmern in Laupheim statt. Er umfasst drei 
Abende von 18 bis 21 Uhr. Das Angebot wird vom Landespro-
gramm STÄRKE gefördert und ist für alle Teilnehmer kostenfrei. 

Termine und Anmeldung 
Die Kurstermine für das Angebot in Laupheim, Kapellenstraße 
73, sind jeweils dienstags am 29. September sowie am 6. und 
13. Oktober von 18 bis 21 Uhr. Information und Anmeldung bei 
Kursleiterin Elke Pütz-Donauer unter der Telefonnummer 0162 
4628464 oder per E-Mail an finja120@gmail.com. 
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Förderverein für berufliche Fortbildung an 
den beruflichen Schulen im Landkreis 
Biberach e.V. 

Neues Kursangebot beim FbF 
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den berufli-
chen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden Kur-
sen noch Plätze frei: 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
• Modellieren mit Ton nach eigenen Vorstellungen 
 am Do.08.10.20 + Fr. 09.10.20 + Fr.23.10.20 (3 Abende) 
 von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr 
 Kosten: 60 € (inkl. Materialkosten) 
• 50 + und Angst vor dem Computer 
 ab Mi.04.11.20 (3 x mittwochs) von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr 
 Kosten: 50 € 
• Excel 2016 – Grundkurs 
 ab Di. 03.11.20 (3 x dienstags) von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr 
 Kosten: 55 € 
• Excel 2016 - Aufbaukurs 
 ab Di. 24.11.20 (4 x dienstags) von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr 
 Kosten: 68 € 
• Kreativ mit Word 2016  
 ab Mittwoch, 07.10.20 (2 x mittwochs) 
 von 17:00 Uhr bis 19:15 Uhr 
 Kosten: 45 € 
• Module zum Zimmermeister 
 ab 09.10.20 (Fr. + Sa. 2-wöchig) von 07:35 Uhr bis 14:10 Uhr 
 Kosten: 375 € 
• Schweißen und Metallgestaltung 
 ab 03.11.20  (4 x dienstags) von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
 Kosten: 120 € 

Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim 
• EDV-Tastschreiben nach dem 10-Finger-System  
 ab Mittwoch, 07.10.20 (5 x mittwochs) 
 von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
 Kosten: 60 € (inkl. 10 € Arbeitsblätter) 
• EDV-Tastschreiben nach dem 10-Finger-System  
 ab Mittwoch, 18.11.20 (5 x mittwochs) 
 von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
 Kosten: 60 € (inkl. 10 € Arbeitsblätter) 

Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim 
• Cajon „Bauen und Spielen“ 
 am Samstag, 24.10.20 von 09:00 – 16:30 Uhr 
 Kosten: 90 € (inkl. Materialkosten) 
• Cajon Workshop für Anfänger“ 
 am Dienstag, 03.11.20 (6 x dienstags) von 18:30 – 20:00 Uhr 
 Kosten: 66 € 

Berufliche Schule Riedlingen 
• CNC für Modellbau-Anfänger 
 ab Mittwoch, 07.10.20 (6 x mittwochs) 
 von 18:00 – 20:00 Uhr 
 Kosten: 95 € 
• Grundkurs Schweißen 
 am Donnerstag, 05.11.20 (3 x donnerstags) 
 von 17:00 – 20:00 Uhr 
 Kosten: 90 € 
•  Gestaltung von Video-Konferenzen am Beispiel von Micro-

soft-Teams 
 ab Dienstag, 01.12.20 von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
 (3 x dienstags) 
 Kosten: 50 € 

Die Inhalte der Kurse, und Anmeldung für die Kurse finden Sie 
auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de oder bei der 
Geschäftsstelle des FbF, Frau Richter, Karl-Arnold-Schule im 
Kreis-Berufsschulzentrum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/346-223 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

Rübengeister schnitzen im Museumsdorf Kürnbach 
Der Herbst hat im Museumsdorf Kürnbach Einzug gehalten. Jun-
ge Besucherinnen und Besucher des Freilichtmuseums bei Bad 
Schussenried können am Sonntag, 27. September, von 10 bis 16 
Uhr traditionelle schwäbische Rübengeister fertigen. Zusammen 
mit Rebecca Erhart schnitzen die Kinder gruselige Gesichter oder 
schöne Muster in die Rüben, ganz wie es den kreativen Bastle-
rinnen und Bastlern gefällt. 
An diesem Tag lädt auch der Museums-Förderverein Klein und Groß 
ein, Kartoffeln wie anno dazumal zu waschen und sie heiß und 
frisch aus dem Kartoffeldämpfer zu probieren. Außerdem können 
die kleinen Besucherinnen und Besucher mit den Ehrenamtlichen 
des Fördervereins tolle Fensterbilder basteln. 
Zudem bietet Helga Ulmschneider „Schönes aus alten Stoffen“ 
feil, und die Mini-Dampfbahnen des Schwäbischen Eisenbahnver-
eins e.V. warten auf Fahrgäste. Für Familien bietet Sarah Liebhart 
um 11 und 14 Uhr spannende Führungen zum Thema „Bauern-
hoftiere“ an. Um Anmeldung zu den Führungen wird gebeten: 
bequem auf der Homepage des Museumsdorfs (www.museums-
dorf-kuernbach.de) oder unter 07351 52-6784. Die Teilnehmer-
zahl ist aus Gründen des Infektionsschutzes begrenzt. 
Wer sich echt oberschwäbisch stärken möchte, bekommt beim 
Museumsbäcker Dennete und andere leckere Backwaren aus dem 
historischen Backhäusle. Kässpätzle und Schupfnudeln gibt es 
am Stand von Herbert Dressel. Auch die Kürnbacher Vesperstube 
bietet schwäbische Köstlichkeiten an. 
 

Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e.V. 

Sammel- bzw. Spendenaufruf 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V. ist 
seit 111 Jahren die Selbsthilfeorganisation blinder und wesent-
lich sehbehinderter Menschen in Württemberg. Im Verbandsgebiet 
leben ca. 5.600 blinde und ca. 18.000 sehbehinderte Menschen. 
Der Verband hat die Aufgabe alle blinden und sehbehinderten 
sowie von Blindheit oder Sehbehinderung bedrohten Menschen 
zu beraten und vertritt deren Belange zu den Themen Barriere-
freiheit, Teilhabe am kulturellen Leben, Seheinschränkungen im 
Alter und vieles mehr. 
Die aktuelle Zeit ist eine Herausforderung für alle blinden und 
sehbehinderten Menschen. Unser Bestreben ist es, durch Ange-
bote wie „Stammtische“ per Telefonkonferenz, Möglichkeiten des 
Austausches zu schaffen, da die Möglichkeiten des persönlichen 
Treffens schwierig sind. 
Trotz aller Umstände wird das Beratungsangebot unseres Verban-
des aufrecht- erhalten. Dies gilt auch für das Angebot in Ihrer 
Gemeinde oder Kreis. Unsere ehrenamtlich Aktiven, die selbst 
von einer Sehbehinderung oder Blindheit betroffen sind, sind 
weiterhin für Sie da. Gerade zeigt sich auch ganz deutlich, dass 
so unerwartete Herausforderungen erfordern, dass wir unsere 
Arbeit weiter entwickeln und ausbauen müssen. 
Um dies und die Erfüllung unserer Aufgaben für die nächsten Jah-
re sicherstellen zu können, sind wir neben den Beiträgen unserer 
Mitglieder auf weitere finanzielle Unterstützungen angewiesen. 
Bitte unterstützen Sie daher unsere Arbeit mit Ihrer Spende. 
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Vom 8. Bis 15. Oktober findet die Woche des Sehens statt, in der 
Sie in den Medien viele informative Beiträge über die Lebens-
situation blinder und sehbehinderter Menschen finden werden. 
  
Kontaktadresse: 
Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e.V. 
Lange Str. 3, 70173 Stuttgart 
Telefon: (0711) 21060-0 
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de 
Internet: www.bsv-wuerttemberg.de 
  
Spendenkonto: 
Bank für Sozialwirtschaft AG 
IBAN: DE65 6012 0500 0007 7022 01 
BIC: BFSWDE33STG 
 

Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis 
Biberach e. V. (LEV) informiert 

„Entdecke die Natur“ – Der Landschaftserhaltungsverband 
lädt zur Vogelbeobachtung ein 
Der Landschaftserhaltungsverband (LEV) lädt für Samstag, 17. 
Oktober 2020, zur Führung „Bedeutung des Federseegebiets für 
die Vogelwelt“ ins NABU-Naturschutzzentrum Federsee ein. Damit 
setzt der LEV seine Veranstaltungsserie „Entdecke die Natur“ fort. 
Die Führung beginnt um 10 Uhr mit der Begrüßung durch die 
stellvertretende LEV-Geschäftsführerin Mascha Wolf. Dabei stellt 
sie den LEV vor. Mit Dr. Katrin Fritzsch, Leiterin des NABU-Na-
turschutzzentrums Federsee, geht es danach auf Erkundungstour. 
Der Treffpunkt ist am NABU-Naturschutzzentrum Federsee, Fe-
derseeweg 6 in Bad Buchau. Feste Schuhe, angepasste Kleidung 
sowie ein eigenes Fernglas sind erforderlich. Hunde dürfen nicht 
mitkommen. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei, dauert zirka zwei Stunden und 
ist auf 20 Personen begrenzt. Eine Anmeldung bis zum 7. Ok-
tober 2020 beim LEV unter der E-Mail-Adresse mascha.wolf@
lev-biberach.de oder unter der Telefonnummer 07351 52-7574 
ist erforderlich. 
 

Förderprogramm für Vereine und Verbände 
der Deutschen Stiftung für Engagement und 
Ehrenamt 

Interessante Unterstützung von bis zu 100.000 Euro mit bis 
zu 90 Prozent Förderung, Bewerbungsfrist 1.11.2020, Mit-
telvergabe bis 31.12.2020 
Der Biberacher CDU-Bundestagsabgeordnete ruft Verbände und 
Vereine in seinem Wahlkreis auf, sich am Förderprogramm „En-
gagement fördern. Ehrenamt stärken. Gemeinsam wirken.“ der 
kürzlich vom Bund ins Leben gerufenen Deutschen Stiftung für 
Engagement und Ehrenamt (DSEE) zu beteiligen. 
Mit dem Förderprogramm unterstützt die DSEE gemeinnützige 
Organisationen, Engagement und Ehrenamt während der Co-
rona-Krise. Gemeinnützige Organisationen, also beispielsweise 
gemeinnützige eingetragene Vereine, können einen Antrag zu 
folgenden drei Schwerpunkt-Themen stellen: Innovation und 
Digitalisierung in der Zivilgesellschaft, Nachwuchsgewinnung, 
sowie Struktur- und Innovationsstärkung in strukturschwachen 
ländlichen Räumen. Pro Themenschwerpunkt kann ein Antrag 
eingereicht werden. Die Höhe der Förderung von Einzelprojekten 
kann bis zu 100.000 Euro betragen. 

Die Anträge müssen bis spätestens 1. November 2020 gestellt 
sein und die beantragten Mittel müssen noch in diesem Jahr 
ausgegeben werden. 
Ich freue mich, dass die neue Stiftung für Engagement und Eh-
renamt, die wir im Bundestag gemeinsam im Familienausschuss, 
im Landwirtschaftsausschuss und im Haushaltsausschuss mitge-
gründet haben, jetzt mit einem so interessanten Förderprogramm 
ihre Arbeit beginnt. Dies ist eine sehr gute Möglichkeit, für unsere 
Vereine und Verbände Unterstützung für kleinere und große Pro-
jekte zu erhalten. Besonders interessant ist die hohe Förderquote 
bei Projekten bis 5.000 Euro von 90 Prozent. Hier kann man mit 
geringen Eigenmittel viel erreichen. Erst für größere Zuschüsse bis 
zu 100.000 Euro sind dann 20 Prozent Eigenmittel erforderlich. 
Ich bin überzeugt, dass sich auch im Wahlkreis Biberach viele 
Projekte zur Beteiligung finden werden“, so Josef Reif. 
Nähere Informationen zum Förderprogramm unter: https://www.
deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de/foerderung/ 
 

Hallensportbad Biberach öffnet wieder 

In den vergangenen Monaten war das Biberacher Hallensportbad 
corona-bedingt nur für Vereine und Schwimmkurse geöffnet. In 
dieser Zeit sammelte das Bäderteam der Stadtwerke wichtige 
Erfahrungen. Diese unterstützen nun dabei, den Betrieb des Ba-
des für die Öffentlichkeit möglichst normal zu gestalten. Denn 
ab dem 28. September öffnet das Biberacher Hallensportbad 
wieder für alle. 
Für die Öffnung hat das Bäderteam einen umfassenden Hygie-
ne- und Desinfektionsplan inklusive neuer Verhaltensregeln er-
arbeitet. Die wohl wichtigste Neuerung für die Badegäste sind 
die angepassten Öffnungszeiten: Das Bad ist montags für die Öf-
fentlichkeit geschlossen, da Schulen und Vereine an diesem Tag 
trainieren. Dienstags bis sonntags ist das Hallensportbad jeweils 
von 12 bis 19 Uhr geöffnet. Davor und danach dürfen Schulen 
und Vereine das Bad nutzen. „Mit dieser Aufteilung möchten wir 
den Ansprüchen der verschiedenen Interessensgruppen gerecht 
werden und möglichst allen das Schwimmen ermöglichen“, erklärt 
Margit Leonhardt, Geschäftsführerin der Stadtwerke Biberach. 
Der Zutritt ist nur mit einer Geldwertkarte möglich. Diese kann 
vor Ort mit einem Wert von 20, 40 oder 80 Euro gekauft werden. 
Grundsätzlich gilt im Bad der Mindestabstand von 1,5 Metern 
und die Mundschutzpflicht für Kinder ab sechs Jahren. In den 
Umkleiden darf der Mundschutz abgelegt werden, genauso wie am 
Beckenumgang und im Wasser. Im Schwimmerbecken richten die 
Stadtwerke drei große Bahnen für die Badegäste ein. Auf jeder 
Bahn sind maximal zehn Badegäste zugelassen. Im Lehrschwimm-
becken sind höchstens 40 Personen erlaubt, im Sprungbecken 30 
Personen. Insgesamt dürfen sich nicht mehr als 100 Besucher 
gleichzeitig im Bad aufhalten. 
Im Sanitär- und Duschbereich sind maximal fünf Personen zuge-
lassen, im WC-Bereich eine. Das Bäderteam hat im Duschbereich 
jede zweite Dusche außer Betrieb genommen, damit der Min-
destabstand eingehalten werden kann. Föhnen ist aufgrund ge-
setzlicher Vorgaben untersagt. Das Dampfbad und der Kraftraum 
dürfen nicht genutzt werden. Aqua Aerobic und Wassergymnas-
tik finden bis auf Weiteres nicht statt. „Mein Team und ich sind 
froh, endlich wieder öffnen zu können,“ so Joachim Isenmann, 
Leiter des Bäderteams bei den Stadtwerken. „Wenn sich alle an 
die neuen Regeln halten, dann blicken wir zuversichtlich in die 
bevorstehende Hallenbad-Saison.“ 
Die neuen Verhaltensregeln für den Besuch im Hallensportbad sind 
auch auf der Homepage der Stadtwerke unter www.swbc.de einseh-
bar. Fragen beantwortet das Bäderteam der Stadtwerke gerne te-
lefonisch unter 07351 52997-441 oder per E-Mail info@swbc.de. 
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Seit knapp 30 Jahren Ihr kompetenter und zuverlässiger 
Partner rund um Containergestellung und Entsorgung

in der Region.

Gerne beraten wir Sie und erstellen Ihnen
Ihr persönliches Angebot.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage
unter obigen Kontaktdaten.

Seit knapp 30 Jahren Ihr kompetenter und zuverlässiger Partner  

rund um Containergestellung und Entsorgung in der Region. 

Gerne beraten wir Sie und erstellen Ihnen Ihr persönliches Angebot.  

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage unter obigen Kontaktdaten. 

GESCHÄFTSANZEIGEN

Verband Katholisches Landvolk 
Erntedankfeierdienst mit Aktion Minibrot 
Der Verband Katholisches Landvolk und die Gruppe Erolzheim im 
Kreis Biberach lädt alle Mitglieder und Interessierte zum Gottes-
dienst am Sonntag, 11. Oktober  nach Erolzheim in die Ortkir-
che St. Martin  um  10:15 Uhr  ein. Zelebrant ist Pfarrer Roj. 
Seit vielen Jahren unterstützt das Kath. Landvolk mit der „Aktion 
Minibrot“ kleinbäuerliche Betriebe in Argentinien und Uganda. 
Nach dem Gottesdienst werden deshalb gesegnete Minibrote ge-
gen eine Spende abgegeben. 
Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt der aktuellen Coro-
na-Entwicklung statt.  
 

Musik aus Schwendi in SWR 4 

Am Sonntag, 27.09.2020, wird in der Sendung „Musik aus dem 
Land“ von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr der Song „Mundschutz“ zu 
hören sein. Gedanken zu dem Lied sind in der Altenpflege Dan-
ner in Schwendi entstanden. Getextet und vertont wurde es von 
Hedwig Danner und Yogi Huber. 
Mit diesem Lied möchten sich sowohl die Senioren, als auch die 
Mitarbeiter der Pflege bei all denen ganz herzlich bedanken, wel-
che die Gefahr von Covid 19 ernst nehmen, Mundschutz tragen 
und die Abstandsregeln befolgen. 
Auf YouTube unter Losetzua können Sie weitere Lieder anhören. 
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Volksbank Immobilien
Ulm I Biberach I Ravensburg GmbH
Bismarckring 57 - 61, 88400 Biberach
info@immo-voba.de, www.immo-voba.de

und Beratung rund um die Immobilie.

Sie denken kurz- oder mittelfristig über den Verkauf Ihrer
Wohnimmobilie nach?

Dann nutzen Sie unsere kostenlosen

Immobilien-Wertermittlungstage
für die Stadt Ochsenhausen

vom 28. September bis 02. Oktober 2020.

Wir erstellen Ihnen eine marktgerechte Verkaufspreis-
einschätzung für Ihre Wohnimmobilie. Rufen Sie uns an. 

Ihre Immobilien-Spezialisten

Jetzt beraten lassen:
Tel. 07351 572-4300

Kostenlose Wertermittlungstage

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-72

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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